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Wir weisen darauf hin, dass im Rahmen unserer Veranstaltung Fotos 
erstellt werden. Mit den Aufnahmen soll die Veranstaltung an sich 
dokumentiert werden. Sie haben jederzeit das Recht und die Möglich-
keit, uns darauf hinzuweisen, dass Sie nicht aufgenommen werden 
wollen. Bitte sprechen Sie uns an.

Veranstalter 
AEWB
Bödekerstraße 16
30161 Hannover
www.aewb-nds.de
Tel.: 0511-300 330-10
Fax: 0511-300 330-81
E-Mail: info@aewb-nds.de
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VHS Braunschweig, 
Alte Waage 15, 38100 Braunschweig
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Anmeldung

Was heißt eigentlich inklusiv? 
Trialog über die Entwicklungen in der 
Erwachsenenbildungspraxis

Spätestens seit Inkrafttreten der UN-Behindertenrechtskon-
vention im Jahr 2008 ist der Inklusionsbegriff in aller Munde. 
Doch was hat sich seitdem getan? Neben Angeboten, die 
über Inklusion informieren und Angeboten für bestimmte Ziel- 
gruppen fehlt häufig die Auseinandersetzung, wie Inklusion in 
den einzelnen Einrichtungen gelebt wird. 

• Was wird unter den Begriff Inklusion gefasst?
•  Welche Auswirkungen hat eine inklusive Gestaltung  

auf die einzelnen Einrichtungen?
• Gibt es eine inklusive Didaktik?
• Wie verpflichtend darf oder muss inklusive Bildung sein?
• Welche Grenzen sind in der Praxis spürbar?

Impuls
Dr. Eduard Jan Ditschek (Redakteur der Zeitschrift 
„Erwachsenenbildung und Behinderung“, bis 2010 Leiter 
der Volkshochschule Berlin Mitte)
Emma Fawcett (Dozentin an der Volkshochschule Berlin Mitte 
und an der Humboldt-Universität zu Berlin)

Aus der Praxis
Hans-Peter Lorenzen (Geschäftsführer, 
Volkshochschule Braunschweig)

Diskussion

Theorie trifft Praxis im 
„Salon für Erwachsenenbildung“

Wissenschaftliche Forschungsfelder praxisnah aufbereitet, 
moderierte Diskussionen zu aktuellen Themen, informeller 
Ausklang mit Netzwerkmöglichkeit im Anschluss – Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in der Erwachsenenbildung, Studie-
rende und Interessierte sind herzlich eingeladen am „Salon für 
Erwachsenenbildung“ teilzunehmen. 

In Kooperation mit dem Niedersächsischen Bund für freie  
Erwachsenenbildung e. V. und der Leibniz Universität Hanno-
ver wurde dieses Veranstaltungsformat entwickelt, um den 
inhaltlichen Austausch zwischen Theorie und Praxis ebenso  
zu fördern wie den informellen Austausch zwischen den  
Teilnehmenden.

Ausblick auf das Wintersemester 2017/18:

16.11.2017 
Ist Grundbildung mehr als Alphabetisierung?
Gemeinsame Begriffs- und Standortbestimmung aus 
Theorie und Praxis, Hannover

25.01.2018 
Gesundheitsbildung in der Erwachsenenbildung: 
Wirkungen und Herausforderungen/Perspektiven, 
Ort wird noch bekannt gegeben

Salon für Erwachsenenbildung

AEWB / Bödekerstr. 16 / 30161 Hannover
Frau Julia Wattenbach  / E-Mail: wattenbach@aewb-nds.de
Tel.: 0511-300 330-41 / Fax: 0511-300 330-81

     Herr     Frau

Name, Vorname

Postanschrift:   privat   dienstlich

Straße

PLZ/Ort

Tel. dienstlich   Tel. privat

E-Mail

Name der Einrichtung

PLZ/Ort

Die Veranstaltung ist kostenfrei!
Um Anmeldung wird gebeten, da die Anzahl der Plätze begrenzt ist.

Datum / Meine Unterschrift

Es gelten unsere Verfahrensregeln. Zu finden unter:
www.aewb-nds.de/fortbildung/verfahrensregelungen/

15.06.2017, 17:00 – 19:30 Uhr


